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Spießglaskönig

wird als ſehr feines Pulver angewendet und giebt
ein ſehr ſchönes Weiß mit geringem Rauche . — Die

Zuſammenſetzungen damit find dem Verderben nicht

leicht ausgeſetzt , da er nicht oxydirt .
Die übrigen Materialien : Metallſalze , Harze ,

Fette u. ſ. w. , ſo wie Papier , Bindfaden u. ſ . w.

ſind bekannte Dinge . Da aber auf Kleiſter , guten

Papps und Kitt viel ankommt , ſo wird die Fertigung

dieſer Dinge hier noch gelehrt .

§. 19 .

Kleiſter .

Man läßt 1 Loth Tiſchlerleim in 1 Quart

Waſſer über einem gelinden Feuer zergehen , weicht

während des Kochens 1 Pfund Stärke in 1 Quart

kalten Waſſers auf , gießt dieſe Auflöſung unter beſtän⸗

digem Umrühren in das Leimwaſſer und läßt dieſen

Brei nochmals aufkochen . Dieſer Kleiſter verdirbt

nicht ſo leicht , wenn man dem Leimwaſſer etwa 4

Quentchen gebrannten Alaun beimiſcht .

F§. 20 .

Pa pps

gebraucht man zur Fertigung feiner Pappe . Man

weicht 2 Loth Tiſchlerleim in : Quart Waſſer einige
Stunden ein , gießt dann noch 2 Quart Waſſer hinzu ,



miſcht 1 Loth gebrannten , geſtoßenen Alaun darunter

und läßt dieſe Miſchung ſieden . Nun ſchüttet man

2 Metze feines Roggenmehl in ein Gefäß , gießt nach

und nach unter beſtändigem Umrühren 1 Quart kaltes

Waſſer darauf , ſo daß ein Brei entſteht , auf welchen
man das ſtedende Leimwaſſer gießt ; nachdem man

dieſe Maſſe umgerührt hat , wird dieſelbe in den

Keſſel zurückgegoſſen und über gelindes Feuer geſtellt .

§. 21 .

Kitt .

Um die verſchiedenen Zuſammenfügungen bei

den Luſtfeuern zu verwahren , damit das Feuer nicht
durch dieſelben dringen und andere brennbare Stücke

vor der Zeit anzünden könne , bedient man ſich des

ſogenannten Feuerwerkskittes , welcher aus 1

Theile Buchenholzaſche , 1 Theile feinen Eiſenfeil⸗

ſpänen , 2 Theilen Ziegelmehl und 1 Theile feinge —
ſtoßenem Glaſe beſteht , welches Alles mit Leimwaſſer

gekocht und gut umgerührt wird . Man kann auch
die Zuſammenfügungen mit einem Kitte von fein⸗

gepulvertem , reinen Thon und Eiweiß zuſtreichen .

2

Der Schmelz oder Satzanſatz .

Schmelz nennt man eine aus verſchiedenen ,

zu jedem Satze eigens gewählten und zuſammenge⸗

ſchmolzenen Miſchungen beſtehende Subſtanz . Sie

wird auf folgende Art bereitet : Man ſetzt eine gute
irdene , mit einem Deckel verſehene Pfanne auf ein
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